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Das XL. Studierendenparlament der Rheinischen Friedrichs-Wilhelm-Universität Bonn hat in seiner 

10. ordentlichen Sitzung vom 28.11.2018

mehrheitlich angehängten Antrag der Fraktion der Juso-HSG

zur Fleisch- und Fischkennzeichnung in den Mensen

beschlossen.
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Kennzeichnung von Fleisch- und Fischprodukten in den Mensen

Das 40. Bonner Studierendenparlament hat beschlossen:

Das  Studierendenparlament  der  Rheinischen  Friederich-Wilhelms-Universität  Bonn
unterstützt das Bestreben des Rektorats, die Universität zur Fairtrade-Uni zu machen.
Daher  fordert  es  das  Studierendenwerk  Bonn  auf,  mittels  Aushängen  an  den
Essensausgaben in den Mensen des Studierendenwerkes darauf hinzuweisen, woher
das Fleisch und der Fisch für die jeweiligen Gerichte bezogen wird und unter welchen
Bedingungen die Produkte hergestellt werden. 


